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Tagesordnung der 66. Sitzung des Stadtrates 
vom 27.02.2014 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 30.01.2014

2. LAG Aischgrund; LEADER Projekt; Neuerrichtung einer Brücke über die Bahnlinie Würzburg-Treuchtlingen zur 
Vernetzung von regionalen und überregionalen Freizeitwegen; Vorstellung der Planung und der Kostenübersicht; 
Durchführungsbeschluss; Bereitstellung der Eigenmittel

 Der Stadtrat beschloss die Neuerrichtung des Eisernen Steges als Aluminiumkonstruktion. In einem Kostenvergleich wurden 
sowohl die Baukosten, die laufenden Unterhaltskosten und die Lebensdauer verschiedener Brückenbauwerke dargestellt. 
Nachdem Holz (Lebensdauer 30 Jahre), Spannbeton (70 Jahre) und Stahl (70 Jahre) als Bausto� e bei der Betrachtung der 
Gesamtkosten über 70 Jahre wesentlich teurer als Aluminium (90 Jahre Lebensdauer) sind, entschloss sich der Stadtrat für 
die Aluminiumbauweise. Als Vorteile stellte Herr Keller vom beauftragten Planungsbüro das geringere Gewicht (einfachere 
Gründung), die lange Lebensdauer, die geringeren Wartungskosten und die Anlieferung in einem Stück heraus.

Die Kosten stellen sich wie folgt dar:
Kosten für Brücke und Nebenkosten 201.400 €
Bauho� eistungen für Gründung und Wege 37.305 €
Mehrwertsteuer 45.353 €
Gesamtkosten 284.058 €
Abzüglich Förderung 100.700 €
Kosten für die Stadt Burgbernheim 183.358 € 

In den kommenden Wochen wird die Maßnahme mit der Bahn abgestimmt und ausgeschrieben, sodass das Brücken-
bauwerk im Herbst errichtet werden kann.

3. Aufstellung des Bebauungsplans der Stadt Burgbernheim Nr. 28 „Sondergebiet Norma Bergeler Straße“ im 
beschleunigten Verfahren (Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13 a BauGB); 

 Behandlung der Stellungnahmen und Satzungsbeschluss
 Der Stadtrat fasste den Satzungsbeschluss für den Bebauungsplan. Somit kann die Verkaufs� äche des bestehenden 

NORMA-Marktes um 250 m2 vergrößert werden.

4. Bauantrag der Eheleute Michaela und Gerhard Müller; 
 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Carport im Baugebiet Brückleinsäcker in Schwebheim
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

5. Bauantrag der Eheleute Frank Kreß und Te Lens Li; 
 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport im Baugebiet Brückleinsäcker in Schwebheim
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

6. Bauantrag der Eheleute Susanne und Stefan Meyer; Abriss des Wohnhauses Kirchgasse 7 in Buchheim und 
Neubau eines Einfamilienwohnhauses sowie Renovierung und Ausbau eines bestehenden Dachraums

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

7. Bauvoranfrage von Herrn Krebelder und Frau Zapf für das  Baugrundstück Fl.Nr. 2124 der Gemarkung 
Burgbernheim (Hinter den Gärten); Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

8. Neubau einer Dorfgemeinschaftshalle in Schwebheim; Vergabe der Estricharbeiten
 Die Estricharbeiten wurden an die Fa. EG-Estrich GmbH aus Fürth zum Angebotspreis von 3.177,78 € vergeben.

9. Kommunalwahl 2014; Festsetzung der Entschädigung für den Einsatz privater PC
 Alle Wahlhelfer, die ihre Laptops zur Auszählung der Kommunalwahl zur Verfügung stellen, erhalten hierfür eine 

Entschädigung von 20 €.

10. Sonstiges
 Die Endabrechnung der Baumaßnahme „Verlängerung der Straße Im Grund“ zur Erschließung des Industriegebietes ergab 

Gesamtkosten von 598.000 € und lag somit 6.000 € unter der Kostenberechnung.
 Ab Mitte März sind über die städtische Homepage www.burgbernheim.de viele Behördengänge auch online zu erledigen. 

Zeitgleich wird auch eine App „Burgbernheim mobil“ zur Verfügung stehen.
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Tagesordnung der 67. Sitzung des Stadtrates 
vom 20.03.2014 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 27.02.2014

2. Absichtserklärung der Stadt Burgbernheim zum Beitritt zur Streuobst Franken e.G.
 Die Stadt Burgbernheim wird der neuen Genossenschaft beitreten und zeichnet sechs Anteile zu je 500,00 €

3. Abschluss einer Kooperationsvereinbarung über „Die Initiative für Angehörige demenziell erkrankter Menschen“ 
(DIADEM)

 Der Stadtrat stimmte dem Kooperationsvertrag zu. Projektpartner sind u.a. der ASB, der Verein für Krankenp� ege 
Burgbernheim-Marktbergel e.V., die Klinik Bad Windsheim, der Rotary Club Rothenburg und der Rotary Club U� enheim. Das 
Anliegen der Interessensgemeinschaft ist es, die Angehörigen von altersbedingt kognitiv beeinträchtigten Menschen zu 
unterstützen. Dies geschieht durch gemeinsame wie auch durch eigene Angebote, Veranstaltungen und Dienstleistungen.

4. Erschließung des Baugebiets Felsenkellerstraße mit Buchenweg; Vergabe folgender Arbeiten:
 a) Erstmalige Herstellung der Felsenkellerstraße und des Buchenwegs mit Ver- und Entsorgungs leitungen

 Herr Großmüller vom Büro Härtfelder aus Bad Windsheim stellte die endgültige Planung dem Gremium vor. Bei der 
Ausschreibung der Bauarbeiten gab die Fa. Ernst Hähnlein Bau GmbH aus Feuchtwangen das wirtschaftlichste Angebot 
zum Preis von 673.020,64 € ab.

 b) Durchführung eines Beweissicherungsverfahrens
 Das Beweissicherungsverfahren wird von Herrn Manfred Döller zum Preis von 1.285 € durchgeführt.

5. Bauantrag der Eheleute Silke und Ronald Kempf; Abbruch einer Scheune und Neubau von zwei Ferienwohnungen 
mit Garagen und KFZ-Stellplatz auf dem Anwesen Rodgasse 8 in Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

6. Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim; Überlegungen zur Unterbringung des Verkehrssicherungs anhängers
 Der Stadtrat diskutierte verschiedene Möglichkeiten und wird sich im Rahmen einer Ortsbesichtigung die Platzverhältnisse 

ansehen.

7. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 68 „Baugebiet Külsheim“ mit 
Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren; 

 Beteiligung der Stadt Burgbernheim gemäß § 4 Abs. 1 BauGB
 Die Stadt erhebt keine Einwendungen gegen die Planungen.

8. Sonstiges

Tagesordnung der 68. Sitzung des Stadtrates
vom 10.04.2014 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 20.03.2014

2. Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim; Unterbringung des Verkehrssicherungsanhängers
 Der Stadtrat besichtigte am 02.04.2014 den Bauhof und das Feuerwehrgerätehaus, um sich über die Raumverhältnisse ein 

Bild zu machen. In der Sitzung beschloss der Stadtrat, die bisherige Garage des Wasserwarts zukünftig der Feuerwehr zur 
Verfügung zu stellen. Der Wasserwart bezieht die beiden Garagen im Seilershof.

3. Spielplatz Gartenfeld; Ersatzbescha� ung von Spielgeräten
 Für die beiden kaputten Spielgeräte werden für den Spielplatz im Gartenfeld zwei neue Geräte (AeroSkate von der 

Fa. Proludic und Agito Cyclone von der Fa. Hags) zum Preis von insg. 13.279 € bescha� t. 

4. Festsetzung des Haushalts-, Finanz-, Stellen- und Wirtschaftsplans für das Haushaltsjahr 2014 und Erlass der 
Haushaltssatzung

 Einstimmig verabschiedete der Stadtrat den Haushalt 2014. Der Verwaltungshaushalt schließt mit 5.300.000 €, der 
Vermögenshaushalt mit 2.200.000 €. Der Wirtschaftsplan für die Bereiche Strom, Wasser und Kanal sieht im Erfolgsplan 
6.157.500 € und im Vermögensplan 472.000 € vor. Eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen. 
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5. Beschlussfassung über das Investitionsprogramm für die Jahre 2014 – 2018
 Das Investitionsprogramm sieht in den Folgejahren keine großen Ausgaben vor. Neben der Dorferneuerung in den 

Ortsteilen, genießt die Schuldentilgung Priorität.

6. Jahresrechnung 2008 Stadt Burgbernheim
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung
 b) Feststellung der Jahresrechnung 2008
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2008

 Der Stadtrat billigte den Rechnungsprüfungsbericht, stellte die Jahresrechnung fest und erteilte Entlastung.

7. Jahresrechnung 2009 Stadt Burgbernheim
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung
 b) Feststellung der Jahresrechnung 2009
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2009

 Der Stadtrat billigte den Rechnungsprüfungsbericht, stellte die Jahresrechnung fest und erteilte Entlastung.

8. Jahresrechnung 2010 Stadt Burgbernheim
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung 
 b) Feststellung der Jahresrechnung 2010
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2010

 Der Stadtrat billigte den Rechnungsprüfungsbericht, stellte die Jahresrechnung fest und erteilte Entlastung.

9. Jahresrechnung 2011 Stadt Burgbernheim;
 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2011
 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2011
 Der Stadtrat genehmigte die über- und außerplanmäßigen Ausgaben und nimmt von der Jahresrechnung Kenntnis.

10. Jahresrechnung 2012 Stadt Burgbernheim;
 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2012
 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2012

 Der Stadtrat genehmigte die über- und außerplanmäßigen Ausgaben und nimmt von der Jahresrechnung Kenntnis.

11. Beteiligungsbericht nach Art. 94 GO
 Der Beteiligungsbericht befasste sich mit der Erdgas Burgbernheim GmbH, an der die Stadt Burgbernheim zu 50% beteiligt ist.

12. Stadtwerke Burgbernheim; Jahresabschluss 2011 (Strom-, Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung)
 Der Jahresabschluss 2011 für die Strom- und Wasserversorgung schließt mit einer Bilanzsumme von 3.703.830,47 € und 

einem Jahresgewinn von 352,68 €. Der Jahresabschluss 2011 für die Abwasserbeseitigung schließt mit einer Bilanzsumme 
von 10.313.581,41 € und einem Jahresverlust von 333.954,94 €. 

13. Stadtwerke Burgbernheim; Jahresabschluss 2012 (Strom-, Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung)
 Der Jahresabschluss 2012 für die Strom- und Wasserversorgung schließt mit einer Bilanzsumme von 3.164.355,15 € 

und einem Jahresgewinn von 83.251,18 €. Der Jahresabschluss 2011 für die Abwasserbeseitigung schließt mit einer Bilanz-
summe von 10.183.324,96 € und einem Jahresgewinn von 35.860,67 €. 

14. Erlass der Haushaltssatzung und Festlegung des Haushaltsplans mit Finanzplan der Pfründep� egestiftung für 
das Haushaltsjahr 2014

 Der beschlossene Haushaltsplan sieht im Verwaltungshaushalt Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 44.500 € und im 
Vermögenshaushalt 37.000 € vor, eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen.

15. Beschlussfassung über das Investitionsprogramm der Pfründep� egestiftung für die Jahre 2014 – 2018
 Im Investitionsprogramm sind keine wesentlichen Ausgaben geplant.

16. Jahresrechnung 2009 Pfründep� egestiftung
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung
 b) Feststellung der Jahresrechnung 2009
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2009

 Der Stadtrat billigte den Rechnungsprüfungsbericht, stellte die Jahresrechnung fest und erteilte Entlastung.
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17. Jahresrechnung 2010 Pfründep� egestiftung
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung
 b) Feststellung der Jahresrechnung 2010
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2010
 Der Stadtrat billigte den Rechnungsprüfungsbericht, stellte die Jahresrechnung fest und erteilte Entlastung.

18. Jahresrechnung 2011 Pfründep� egestiftung
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung
 b) Feststellung der Jahresrechnung 2011
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2011
 Der Stadtrat billigte den Rechnungsprüfungsbericht, stellte die Jahresrechnung fest und erteilte Entlastung.

19. Jahresrechnung 2012 Pfründep� egestiftung
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung
 b) Kenntnisnahme und Feststellung der Jahresrechnung 2012
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2012
 Der Stadtrat billigte den Rechnungsprüfungsbericht, stellte die Jahresrechnung fest und erteilte Entlastung.

20. Jahresrechnung 2013 Pfründep� egestiftung
 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2013
 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2013
 Der Stadtrat genehmigte die über- und außerplanmäßigen Ausgaben und nimmt von der Jahresrechnung Kenntnis.

21. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; Aufstellung des vorhabensbezogenen Bebauungsplans Nr. 65 „Erwei-
terung Edeka-Markt Blümlein“ gemäß § 13a Baugesetzbuch mit integrierter Grünordnung und Vorhabens- und 
Erschließungsplan; Beteiligung der Stadt Burgbernheim gemäß § 2 Abs. 2 BauGB

 Der Stadtrat erhebt keine Einwendungen.

22. Bescha� ung eines neuen Einachser-Kompaktgrundgerätes für die Stadtgärtnerei
 Nachdem eine Reparatur des 11-jährigen Gerätes unwirtschaftlich ist, beschloss der Stadtrat eine Neuanscha� ung. Das 

wirtschaftlichste Angebot lag von der Fa. Stephan Göß aus Marktbergel zum Preis von 8.229,99 € vor.

23. Sonstiges
 Es wurde kurz die Planung für die Umfeldgestaltung am Dorfgemeinschaftshaus Schwebheim vorgestellt.

ASB-SENIORENZENTRUM

Immer deutlicher werden die Konturen 
des künftigen ASB-Seniorenzentrums an
der Gartenstraße. Dank der guten Wit-
terung kommen die Bauarbeiten zügig 
voran. Auf dem oberen Bild ist der Ein-
gangsbereich mit dem Café bereits zu 
erkennen. Das linke Bild gewährt einen 
Einblick in den Innenhof und ein Einzel-
zimmer.
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Erster Bürgermeister

Matthias Schwarz (Freie Bürger) 
Dipl. Verwaltungswirt (FH)

Stadtrat:

Günter Assel (Freie Bürger)
selbst. Elektromeister

Hartmut Assel (CSU)
Leiter Arbeit und Tagesstruktur

Peter Bauerreis (CSU)
Maschinenbaumeister

Josef Bacher (SPD)
Polizeibeamter a.D.

Martin Birngruber
(Freie Bürger) Gastwirt

Dietmar Dasch (CSU)
Landwirt

Hans Hauptmann 
(Freie Bürger) Schulrat

Dietmar Leberecht (SPD)
Sozialpädagoge
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Ortssprecher:
Buchheim:

Bernd Riedel, 
Ingenieur

Schwebheim:
Dietmar 
Dasch, 

Landwirt

Ortsbeiräte:
Buchheim:

Roland Endres
Hans Kiesel

Stefan Meyer

Pfa� enhofen:
Martin Schmidt

Kurt Münch

Schwebheim:
Matthias Grau

Alexander Meyer
Thorsten Schwarz

Pfa� enhofen:
Bernd 

Markert, 
Landwirt

Karl-Otto Mollwitz (SPD)
Fachp� eger für Intensiv- und 

Anästhesiemedizin

Astrid Paulus (CSU)
Zahnärztin

Marcus Reindler (Freie Bürger)
Dipl. Betriebswirt (FH), kaufm. 

Angestellter

Stefan Schuster (CSU)
Polizeihauptkommissar

Martin Schwarz (SPD)
Landwirt

Werner Staudinger 
(Freie Bürger)

Dipl. Ingenieur (FH), 
Bauunternehmer

Gerhard Wittig (Freie Bürger)
Kriminalhauptkommissar

Volker Zeller (CSU)
Wirtschaftsinformatiker (IHK)
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Bitte senden Sie die Absichtserklärung an:

Streuobst Franken e.G (i.G.) 
Rathaus Burgbernheim
Rathausplatz 1
91593 Burgbernheim

oder an:

Landschaftsp� egeverband Mittelfranken
Feuchtwanger Str. 38
91522 Ansbach
Fax 0981/46533535

Absichtserklärung 

Hiermit erkläre ich mein Interesse, Geschäftsanteile an der Streuobst Franken e.G. zu 
erwerben.

Der Wert eines Geschäftsanteiles beträgt 500,00 €. Die Anzahl der Geschäftsanteile je 
Genossenschaftsmitglied ist auf maximal sechs Gesellschaftsanteile begrenzt.

 Privatperson (bitte nur Einzelpersonen eintragen)
Familienname, Vorname, Anschrift:

…………………………………………………………………………………………….….

…………………………………………………………………………………………….….

 juristische Person, Personengesellschaft, Organisation, Verein, Kommune
Bezeichnung / Firmenbezeichnung, Anschrift: 

…………………………………………………………………………………………….….

…………………………………………………………………………………………….….

Name und Adresse des Vertretungsberechtigten:

…………………………………………………………………………………………….….

…………………………………………………………………………………………….….

Allgemeine Angaben:

…………………………………………………………………………………………….….
E-Mail-Adresse, Telefon, Mobiltelefon

Ich/Wir beabsichtige/n ……… (max. 6) Stück Genossenschaftsanteile á € 500,- zu 
erwerben.

…………………………………………………………………………………………….….
Ort, Datum, Unterschrift, ggf. Stempel
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APFELKÖNIGIN GESUCHT
Die Interessengemeinschaft „Frän-

kische Moststraße“ will im Herbst eine 
neue Apfelkönigin für den Zeitraum 
2014 bis 2016 küren.

Alle jungen Damen, die mindestens 
18 Jahre alt sind, ein adrettes und si-
cheres Auftreten sowie eine positive 
Ausstrahlung haben, die sich mit Ihrer 
Heimatregion identi� zieren können  und 
denen der Erhalt der fränkischen Streu-
obstwiesen ein Anliegen ist, können sich 
bewerben. Bewerbungen werden in allen 

Rathäusern der Mitgliedsgemeinden ent-
gegengenommen, Meldeschluss ist der 
30.06.2014. Die Auswahl der geeigneten 
Bewerberin erfolgt durch eine Jury, die 
Krönung wird voraussichtlich am „Tag der 
Regionen“ statt� nden. Die neu gewählte 
Apfelkönigin erhält ein Krönungskleid im 
Wert von ca. 400 €. Die Apfelkönigin soll, 
so wie ihre Vorgängerinnen, positive Wer-
beträgerin für die Fränkische Moststraße 
sein und an Veranstaltungen teilnehmen, 
so etwa an der „Grünen Woche“ in Berlin, 

an politischen Empfängen und  an tou-
ristischen Veranstaltungen, Festen und 
Messen in der Region. Es besteht zudem 
Kontakt zu anderen „Königinnen“ über 
den „Deutschen Königinnenverband“. 
Weitere Informationen erhalten Sie im 
Sekretariat der Fränkischen Moststra-
ße, Herrnhof 10, 91567 Herrieden, je-
weils Dienstagvormittag unter der  Tel-Nr. 
09825/808-56.

In den vergangenen Monaten wurde 
unter Mitwirkung vieler engagierter 
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
Neustadt a.d. Aisch - Bad Windsheim die 
Idee auf den Weg gebracht, mit einer 
Regionalsaftinitiative eine Perspektive für 
die landschaftsprägenden Obstbestände 
zu entwickeln. Aus dem Obst, das im 
Landkreis und in angrenzenden Gebieten 
angekauft wird, soll eine Palette von Saft-
produkten hergestellt und vermarktet 
werden. Mit der Gründung einer Genos-
senschaft soll dieses Ziel Anfang Juni 
2014 in die Tat umgesetzt werden.

Wenn auch Sie Geschäftsanteile an der
Streuobst Franken e.G.

erwerben wollen, bitten wir Sie, die 
links abgedruckte Absichtserklärung aus-

zufüllen und an das Rathaus zu schicken. 
Wir werden Sie dann zur Gründungs-
versammlung – voraussichtlich Anfang 
Juni 2014 – einladen. Gleichzeitig mit 
der Einladung erhalten Sie auch den bis 
dahin fertiggestellten Satzungsentwurf. 
Auf der Gründungsversammlung werden 
wir gemeinsam mit Ihnen die Satzung, 
in der alle Belange der Genossenschaft 
festgelegt sind, durchsprechen, ggf. letz-
te Korrekturen vornehmen und dann die 
Satzung verabschieden. 

Erst mit Ihrer Unterschrift und der end-
gültigen Angabe der von Ihnen gezeich-
neten Geschäftsanteile werden Sie Mit-
glied der Genossenschaft. Sollten Sie zur 
Gründungsversammlung verhindert sein, 
werden wir Ihnen nach der Gründungs-

versammlung eine Beitrittserklärung und 
eine Genossenschaftssatzung zusenden. 

So können Sie auch noch nachträglich 
Mitglied der Genossenschaft werden.

Von einem Mitglied (Privatperson, Or-
ganisation, Verein) können maximal sechs 
Geschäftsanteile á € 500,- erworben wer-
den. Nach dem Genossenschaftsrecht 
hat jedes Mitglied unabhängig von der 
Anzahl der Anteile ein Stimmrecht in der 
Generalversammlung. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter 
www.burgbernheim.de oder 

Matthias Schwarz
1. Bürgermeister 
Tel. 09843/309-20
m.schwarz@burgbernheim.de

ERSCHLIESSUNG DES BAUGEBIETES FELSENKELLERSTRASSE
Kurz vor Ostern rückten die ersten 

Bagger in der Felsenkellerstraße an, um 
mit den Kanalbauarbeiten zu beginnen. 
Bis August 2014 werden neue Regenwas-
serkanäle, Stromleitungen und Wasser-
leitungen verlegt sowie eine komplett 
neue Straße gebaut. Wie aus dem Plan 
ersichtlich, entstehen in der Mitte (bishe-
rige Grün� äche) mehrere kleine Regen-
rückhaltemulden, um bei einem starken 
Regen das Wasser zwischenzupu� ern. 
Die Fa. Hähnlein aus Feuchtwangen wird 
die Arbeiten in Absprache mit den Anlie-
gern Zug um Zug durchführen. 

Der Langskeller wird mit dem Auto fast 
durchgehend anfahrbar sein, zusätzlich 
besteht eine Parkmöglichkeit auf der Flä-
che zwischen der Bahnunterführung und 
dem oberen Bahnhof.
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AUSBILDUNG 
DER NEUEN 
BUSLOTSEN

Im März führte Polizeiobermeisterin 
Michaela Bayer drei Tage lang in unserer 
7. Klasse ein Projekt zur Verkehrserzie-
hung durch. Dabei konnten wir unser 
Wissen aus der Grundschule (Fahrrad-
prüfung) au� rischen und neue Inhalte 
kennen lernen. 

Der Schwerpunkt lag während dieser 
Ausbildung auf den Aufgaben der Buslot-
sen und Schulwegbegleiter, denn einige 
Schüler aus unserer Klasse werden ab Mai 
als Schulbuslotsen tätig werden. POM Michaela Bayer ( obere Reihe 2. von rechts) mit den ausgebildeten Buslotsen.

Im Februar 2014 lasen wir, die 7. Klasse 
der Mittelschule Burgbernheim,  vier 
Wochen lang die „Windsheimer  Zei-
tung“ *). Zuerst durften wir die Zeitung 
selbstständig durchblättern und für uns 
interessante Artikel lesen. Dabei sollten 
wir unseren Lieblingsartikel oder unser 
Lieblingsbild des Tages ausschneiden 
und später in einer Gesprächsrunde vor-
stellen. Das hat viel Spaß gemacht. Außer-

Redakteur Stefan 
Blank zu Besuch 

in der 7. Klasse.

 

dem hat uns unsere Lehrerin, Rita Kramer, 
auf bestimmte Artikel hingewiesen, die 
wir zusätzlich lesen sollten, weil die darin 
abgehandelte Thematik für uns wichtig 
und informativ ist.

Gegen Ende des Projektes besuchte 
uns der stellvertretende Redakteur der 
WZ, Stefan Blank, zusammen mit der 
Praktikantin, L. Himmelein. Wir erfuhren 
Wissenswertes über die Arbeit eines 
Redakteurs und woher die Bilder in der 
Zeitung kommen, um nur einige Beispiele 
zu nennen.  

*) Klasse! ist ein medienpädagogisches 
Projekt der Nürnberger Nachrichten. Die 
beteiligten Schüler erhalten vier Wochen ein 
Frei-Abonnement, Lernmaterial und einen 
Redakteursbesuch.

Einige 7.-Klässler beim 
Zeitung lesen.
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HAUSHALTSPLAN DER 
STADT BURGBERNHEIM VERABSCHIEDET
Der Stadtrat hat in der Sitzung am 10.04.2014 den Haushaltsplan für das Jahr 2014 einstimmig verabschiedet.

Der Wirtschaftsplan für die Bereiche Strom, Wasser und Kanal sieht im Erfolgsplan 6.157.500 € und im Vermögensplan 472.000 € vor. 

Abschlussergebnis des Jahres 2012 und Ansätze 2013/2014 
Die vorangegangenen Haushaltsjahre schlossen mit folgendem Ergebnis bzw. Ansatz ab:

Größere Ausgaben im Verwaltungshaushalt:
 1.410.000 €  Kreisumlage
 815.000 €  Förderung Kinderbetreuung in Kindergärten
 778.900 €  Personalkosten (ohne Stadtwerke)
 370.000 €  Gewerbesteuerumlage
 382.000 € Umlage an die Verwaltungsgemeinschaft
 256.000 € Zinszahlungen
 141.200 €  Umlage für die Grund- und Mittelschule

Die größten Ausgabeposten im Vermögenshaushalt sind:
 700.000 € Erschließung „Felsenkellerstraße“ 
  (incl. Strom, Wasser, Kanal)
 597.300 €  Kredittilgungen
 300.000 € Eiserner Steg
 230.000 € Neubau Dorfgemeinschaftshaus 
  Schwebheim, incl. Umgri� gestaltung  
 150.000 € Zuschüsse für Städtebauförderung

Die größten Einnahmequellen:
 1.700.000 € Gewerbesteuer
 1.172.000 €  Beteiligung an der Einkommensteuer 
 500.000 € Grundsteuer
 480.000 € Verkauf Gewerbegrundstücke
 450.000 € Überschuss Haushaltsjahr 2013
 407.500 € Zuschuss Freistaat Bayern Kinderbetreuung
 160.000 €  Konzessionsabgabe 
  (Stadtwerke Strom, Wasser und Gas)
 159.500 €  Miet- und Pachteinnahmen
 150.000 € Verkauf Bauplätze
 134.000 € Schlüsselzuweisung
 130.000 € Holzverkauf aus dem Stadtwald
 125.000 € Förderung Eiserner Steg

Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt in den Vermögenshaushalt 
liegt bei 200.000 €, eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen.

 Rechnungsergebnis Haushaltsansätze Veränderung zu 2012
 2012 2013 2014

VerwaltungsH: 5.901.305 5.100.000 5.300.000 = - 601.305
VermögensH: 2.035.383 1.560.000 2.200.000 =  + 164.616
Gesamt: 7.936.689 6.660.000 7.500.000 = - 436.689

NEUES KÜCHENZELT - NEUE ZELTLAGERSAISON
Nach dem stürmischen Ende des letz-

ten Sommerzeltlagers der KjG Burgbern-
heim musste das Leitungsteam nicht nur 
den Verlust von zahlreichem Material, 
sondern auch von verschiedenen Zelten 
beklagen. Besonders das kaputte Kü-
chenzelt bereitete Kopfzerbrechen. 

Dank zahlreicher Spenden - ein beson-
deres Dankeschön an den Förderverein 
Burgbernheim und allen anderen Spen-
dern -  konnte nun ein neues und sta-
bileres Küchenzelt angescha� t werden. 

So kann auch in diesem Jahr wieder ein 
Sommerzeltlager geplant und durchge-
führt werden; nicht nur mit neuem Kü-
chenzelt, sondern auch mit einem neuen 
Konzept, an dem das Leitungsteam schon 
� eißig arbeitet. 

Also liebe Kinder, einem unvergess-
lichem Zeltlager steht somit nichts mehr 

im Wege, lasst euch auf das Abenteuer 
ein und verbringt mit uns eine spannende 
und aufregende Woche. 

Ganz im Sinne unseres diesjährigen 
Mottos: 

„Das musst Du erlebt haben“!
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11. BERGLAUF AUF DER FRANKENHÖHE
Laufsportler fi nden echte Herausforderung

Egal ob Hobbyläufer, Nach-
wuchssportler oder ambi-
tionierte Wettkämpfer: Alle 
Leistungskategorien � nden am 
Sonntag, 18. Mai, auf den sechs 
Strecken des Burgbernheimer 
Berglaufs eine auf das jeweilige 
Niveau zugeschnittene Heraus-
forderung. 

Die mittlerweile 11. Au� age des be-
liebten Laufevents passt zum Sportka-
lender der Region wie ein Maßanzug. 
Eingefügt in die attraktiven Höhenzüge 
am Himmelfahrtsberg, werden die na-
turnahen Strecken im Westen der Stadt 
ein perfektes Ambiente für die teilweise 
weit angereisten Laufsportler bieten. Bei 
den Schülerläufen stehen Rundkurse am 
Schauberg sowie dem Kapellenberg auf 
dem Programm. Organisationsleiter Claus 

Schönstein und sein eingespiel-
tes Team werden wie gewohnt 
ein auf alle Ansprüche abge-
stimmtes Gesamtpaket schnü-
ren. Im vergangenen Jahr gab 
es mit über 400 Startern einen 
neuen Teilnehmerrekord.

Der erste Startschuss fällt um 
09.30 Uhr auf dem Plateau oberhalb der 
Stadt. Gleichzeitig geht es für die Hobby-
Läufer und die Nordic-Walking-Freunde 
auf eine 5,7 Kilometer lange Strecke. 
Wenig später steht mit dem Crosslauf 
das Hauptrennen auf dem Programm. 
Zu bewältigen sind 13,6 Kilometer. Auf 
knackigen Steigungen gilt es bis zu 
450 Höhenmeter zu überwinden. Nicht 
weniger Spannung versprechen gegen 
Mittag die beiden Schülerläufe (1,7 km) 
sowie der Bambinilauf zum Abschluss der 

Konkurrenzen. Für die Jüngsten heißt es, 
sich im fairen Miteinander auf 600 Metern 
Laufstrecke zu beweisen.

Aktuelle Informationen zum Berglauf 
sowie die näheren Anmeldeformalitäten 
sind im Internet unter www.tsvburgbern-
heim.de zu � nden. 

DIADEM
„Die Initiative für Angehörige demenziell erkrankter Menschen“

Zwischen dem Arbeiter-Samariter-Bund 
RV Bad Windsheim e.V., der Klinik Bad 
Windsheim, dem Rotary Club Rothen-
burg, dem Rotary Club U� enheim, dem 
Verein für Krankenp� ege Burgbernheim / 
Marktbergel e.V. und der Stadt Burgbern-
heim wurde eine Kooperationsvereinba-
rung über „Die Initiative für Angehöri-
ge demenziell erkrankter Menschen“ 
(DIADEM) geschlossen.

Die Initiative basiert auf drei Säulen:
1. Unterstützung von Angehörigen
Begegnung und Erfahrungsaustausch 

von p� egenden Angehörigen sollen 
erleichtert werden. So erfahren diese, 
dass sie in der Betreuung nicht alleine 
sind, dass andere ihre Lasten mittragen 
und ihre Erlebnisse teilen. P� egende 
Angehörige brauchen für die täglichen 
Herausforderungen Informationen zu 
unterschiedlichen Themen. Daher sollen 
gezielt Informationsangebote aufgebaut 
und Netzwerkarbeit geleistet werden. 
Nur wer die Möglichkeit hat, zuverlässig 
immer wieder einen Ausgleich für die 
sowohl körperlich als vor allem auch 

psychisch sehr belastende Arbeit 
der Betreuung und P� ege zu 
haben, kann seine Aufgabe auch 
gut erfüllen. Deshalb sollen auch 
Angebote für einen Ausgleich 
ermöglicht werden.

2. Sensibilisierung des 
gesellschaftlichen Bewusstseins
Die Interessengemeinschaft sieht sich 

auch als Multiplikator für gezielte Ö� ent-
lichkeitsarbeit im Bereich dem enzieller 
Erkrankungen. Durch die Tätigkeiten der 
Interessengemeinschaft soll die enorme 
Leistung der p� egenden Angehörigen 
ins allgemeine Bewusstsein gehoben 
werden. Es soll in der Ö� entlichkeit das 
Verständnis für an Demenz erkrankte 
Menschen gefördert und darüber hinaus 
dazu beigetragen werden, dass eine al-
tersbedingte kognitive Beeinträchtigung 
als wichtige gesellschaftliche und per-
sönliche Herausforderung im täglichen 
Leben eines jeden verstanden wird.

3. Vernetzung der Arbeit mit 
demenziell erkrankten Menschen
Bestehende Angebote sollen vernetzt 

werden. Wo Bedarf festgestellt wird, sol-

len potentielle Leistungserbringer infor-
miert und angefragt werden. Es ist nicht 
Aufgabe der Interessengemeinschaft, 
Dienstleistungen anzubieten.

Sprecher der Kooperation ist Herr Erich 
Matthis, stellvertretender Sprecher Herr 
Pfarrer Wolfgang Brändlein.

Die Kooperationspartner laden 
zu folgenden Terminen ein:

• Mittwoch, 04.06.2014 um 15.00 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus – Angehö-
rigennachmittag mit Vorstellung der 
Kooperation DIADEM

• Dienstag, 01.07.2014 um 19.30 Uhr 
im Gasthof „Zum goldenen Hirschen“ 
– Fachvortrag Chefarzt Herr Dr. W. 
Anderer zur Demenzdiagnostik in der 
Geriatrie
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FREIWILLIGE FEUERWEHR BURGBERNHEIM

Unter der Leitung von Markus Hufnagel 
und Markus Kohler absolvierten eine Feu-
erwehrfrau und sechs -männer der Frei-
willigen Feuerwehr Burgbernheim die Zu-
satzausbildung „Absturzsicherung“. Über 

einen Zeitraum von rund 
neun Wochen investier-
ten sie fast 180 Stunden 
in Ausbildungsabschnitte 
wie Einsatzgrundsätze, 
Gerätekunde und vor 
allem immer wieder in 
praktische Übungen. 

Hierbei wurde unter an-
derem die Sicherung und 
Rettung aus Höhen und 
Tiefen trainiert. Als idea-
les Übungsobjekt dienten 
hierzu die Hochregale 
der ortsansässigen Firma 
Endress Holzfeuerungs-
anlagen GmbH. 

Gesichert mit Gurten, 
Seilen und Karabinern 
erklommen die Lehr-
gangsteilnehmer die 
hohen Stahlgerüste oder 
simulierten das Abseilen 

einer verletzten und hil� osen Person. Die 
Teilnehmer waren: Jan Harttung, Simone 
Kachelrieß, Lucas Kohler, Jan Kroner, 
Stephan Obermeier, Günther Pfund, Jo-
hannes Wirth.  

Verabschiedung von 
Wolfgang Obermeier 

Im Rahmen ihrer Generalversammlung 
verabschiedete die Freiwillige Feuerwehr 
Burgbernheim ihren bisher zuständigen 
Kreisbrandmeister Wolfgang Obermeier 
in den Ruhestand. Mit Erreichen der Al-
tersgrenze schied er Ende letzten Jahres 
aus dem Feuerwehrdienst aus. Bereits 
1968 trat er in die örtliche Wehr ein und 
wurde 1978 zum Kommandanten ge-
wählt. 

Dieses Amt bekleidete er mehr als 20 
Jahre, zudem wurde er 1986 zum Kreis-
brandmeister berufen und war seitdem 
für die Ausbildung der Maschinisten im 
Landkreis und u. a. für die Dienstaufsicht 
der Feuerwehren der Stadt Burgbernheim 
und der Gemeinde Obernzenn zuständig. 
Für seine Verdienste im Feuerwehrwesen 
erhielt Obermeier zahlreiche Ehrungen, 
zuletzt das Bayerische Feuerwehrehren-
kreuz in Gold. 

Der 1. Vorsitzende des Feuerwehr-
vereins Andreas Gundel bedankte sich 
bei Obermeier für sein Engagement in 
den zurückliegenden Jahren und über-
reichte ihm und seiner Ehefrau einen Ge-
schenkkorb, Gutscheine für die örtliche 
Gastronomie und einen Blumenstrauß. 

Seine bisherigen Aufgaben über-
nehmen nun die beiden, ebenfalls aus 
Burgbernheim stammenden Kreisbrand-
meister Gerhard Kallert und Marco 
Schrödl.

Während Gerhard Kallert die Nach-
folge für den Fachbereich Technik und 
Dienstaufsicht der Gemeinde Obernzenn 
antritt, ist Marco Schrödl jetzt auch für die 
Feuerwehren der Stadt Burgbernheim 
zuständig.

Zusatzausbildung  Absturzsicherung

(von links: Gerhard Kallert, Wolfgang Ober-
meier, Marco Schrödl)  
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04. 03. 2014 Lucia Linzner
Eltern: Anja und Andreas Linzner
Adresse: Bergeler Straße 7, 
 91593 Burgbernheim

14. 03. 2014 Julian Kai
 Herbolsheimer
Eltern: Daniela und Markus
 Herbolsheimer
Adresse: Rodberggässchen 1, 
 91593 Burgbernheim

20. 03. 2014 Thalia Emilia Castle
Eltern: Theres und Alexander
 Castle
Adresse: Im Gründlein 2, 
 91593 Burgbernheim

22. 03. 2014 Marie Zimmert
Eltern: Celine Zimmert und 
 Marin Arlt
Adresse: Hornungswiesenweg 2, 
 91593 Burgbernheim

26. 03. 2014 Philipp Sven Schwarz
Eltern: Nicole und Thorsten
 Schwarz
Adresse: Hauptstr. 24, Schwebheim,
 91593 Burgbernheim

05. 04. 2014 Marleen Ott
Eltern: Carmen und Rüdiger Ott
Adresse: Frankenring 6, 
 91593 Burgbernheim

Zu vermieten
Die Stadt Burgbernheim 

vermietet ab sofort 
einen Raum im 

Herrenkellerschulhaus 
(ehemaliger AWO-Raum). 

Der Raum hat eine Größe von 
60 m2, die Miete hängt von der 

Raumnutzung ab.

Nähere Informationen bei:
Frau Strauß, Tel. 09843/309-13,

i.strauss@burgbernheim.de 

FEUERWEHRKOMMANDANT 
BERND MARKERT BESTÄTIGT
Harald Zillinger neuer Stellvertreter in Pfaffenhofen

Bei den turnusmäßigen Wahlen der 
Feuerwehrführung im Burgbernheimer 
Ortsteil Pfa� enhofen wurde Komman-
dant Bernd Markert für weitere sechs 
Jahre bestätigt. Sein neuer Vertreter ist 
Harald Zillinger, der dem bisherigen zwei-
ten Kommandanten Volker Schmidt folgt.

Bürgermeister Matt-
hias Schwarz hob im 
Beisein von Kreisbrand-
meister Marco Schrödl 
und dem federführen-
den Kommandanten 
Volker Prehmus die 
wertvolle Arbeit der 
kleinen aber tüchtigen 
Wehr hervor. Durch 
regelmäßige Übungen 
stelle sie eine wichtige 
Säule im Sicherheits-
gefüge im Norden des 
Gemeindegebietes dar. 
Vor kurzem wurde der 
Giebel des Feuerwehr-
hauses saniert. Auch 

investiert die Stadt in die Ausrüstung 
der Ortsteilwehr: Der Tragkraftspritzen-
anhänger wird mit neuer Beleuchtung, 
re� ektierenden Streifen sowie Verkehrs-
sicherungsgerät ausgestattet, um für 
verbesserte Sicherheit bei Einsätzen auf 
der Bundesstraße 13 zu sorgen.

Wir bringen die WM in den Verein!
Von Freitag, 20.06.2014 bis Sonntag, 

22.06.2014 gastiert Europas größte und 
erfolgreichste Fußballschule auf dem 
Kapellenberg. So wie der WM-Gastgeber 
Brasilien garantiert das Camp ein Fußball-
fest der Spitzenklasse. 

Brasilianisches Aufwärmen, fetzige 
Musik, spannende Wettkämpfe und tolle 
Preise für die Teilnehmer. Beim Training 
von Passspiel, Torschuss und Koordinati-
on, Schnelligkeit und Reaktion verbessert 
sich jeder Teilnehmer. Die erlernte Tech-
nik, die gezeigten Tricks und der Team-
geist sind dann der Maßstab für die Wahl 
zum „Spieler des Camps“.

Seit 1997 stehen die Events für sehr gut 
ausgebildete Lizenz-Trainer, innovatives 
Training, für modernes Equipment und 
eine tolle Ausrüstung. 

Der Spaß, die Begeisterung und die 
Integration des Vereins und der Eltern 
sind wichtiger Bestandteil. Darüber 
hinaus können die Spieler in verschie-
denen Wettbewerben tolle Preise, wie 
einen Besuch bei einem Bundesligaspiel 
inkl. Übernachtung gewinnen.

Weitere Informationen hierzu erhalten 
Sie bei den Verantwortlichen des TSV 
Burgbernheim oder im Internet unter 
www.fussballcamps.de

TSV 1877 BURGBERNHEIM VERANSTALTET DAS 
 -KICKER-FUSSBALLCAMP -KICKER-FUSSBALLCAMP -KICKER-FUSSBALLCAMP
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Auf geht´s 
zum 

 




 
 

Jede Mannschaft kann sich anmelden. 
 

Das Startgeld pro Spieler beträgt 5,00 €. 
Die Mannschaften bestehen aus 

mindestens 3 Frauen und höchstens 3 Männern. 
 

Das Ganze steigt am 23. Mai 2014. 
Wir treffen uns ab 18.30 Uhr in der Sporthalle in Burgbernheim. 

Um 19.00 Uhr ist Begrüßung.  
Jeder Spieler erhält einen Preis. 

Teilnehmen kann jeder ab 15 Jahren. 
  

Nach der Siegerehrung feiern wir feucht fröhlich 
und frisch geduscht bis der Morgen graut. 

 
Die Anzahl der teilnehmenden Mannschaften ist begrenzt. 

(Die Anmeldungen werden nach Eingangsdatum berücksichtigt!) 
 

Verbindlich anmelden könnt ihr euch bis zum 
16.Mai 2014. 

 
 

Daniela Corona                      Silke Popp 
       Tel: 09843 3554                                    Tel.:09843 936245 

corona.daniela1@googlemail.com          Poppsi@vr-web.de 
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FRÜHSTÜCKS-BUFFET13,50 €
p.P.Freuen Sie sich auf die neue Gar-

ten-Saison im 5000 qm großen
asiatischen Wassergarten und auf
DAS ERSTE FRÜHSTÜCKS-BUFFET
MITTEN IM GARTEN. AUF DER
TERRASSE*. Sitzen können Sie
draußen oder im Café.
Lassen Sie sich verwöhnen und
verführen in eine andere Welt.
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre
Plätze: NUR GEGEN VOR -
ANMELDUNG!
Telefon 09861-86962
info@lotos-garten.de

Rothenburg-Süd
Erlbacher Str. 108

* Bei schlechtem Wetter 
Buffet im LOTOS-CAFÉ

www.lot
os-garten

.de

11. Mai 2014, ab 10.00 Uhr11. Mai 2014, ab 10.00 Uhr

BEGINN:
MUTTERTAG
Am 2. Sonntag im Monat 
(Mai, Juni, Juli, August, September)
Am 2. Sonntag im Monat 
(Mai, Juni, Juli, August, September)

BEGINN:
MUTTERTAG
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Bamberger Str. 30 · 91413 Neustadt/Aisch · Tel. 09161/6636-0

Wir stellen ab sofort ein m/w:

Mitarbeiter
mit normal-, 2- oder 3-Schicht-Bereitschaft

ab 8,20 e/Std. zzgl. Spritkosten mit Übernahmeoption

Bei BedarfkostenloserFahrdienstvorhanden!

Hilfskräfte, Staplerfahrer
Fachkräfte und -helfer aus allen Bereichen

Bahnhofstraße 3 · 97215 Uffenheim
Telefon 09842/952 600

Kommunaldienst & 
                Landschaftspflege
Baggerarbeiten | Baumschere | Mäharbeiten | Heckenschnitt | 
Radlader | Winterdienst 

Johannes Dingfelder 
91605 Steinach
Tel: 09843-980355 
oder 0171-3713707

schnell
sauber 
effektiv

 

Der Langskeller ruft...
...und das mit deftigen, 
fränkischen Vespern 
aus eigener Schlachtung.

Es lädt ein: Das Keller-Team
Infos: www.langskeller-biergarten.de

Telefon: 09843/95920
Mobil: 0170/8267560

Mittwoch + Samstag ab 16 Uhr,
sonntags und an allen
Feiertagen ab 14 Uhr geöffnet!

Jeden Mittwoch 

Schlachtschüssel
Sonn- und Feiertage 

Kaffee & Kuchen

WERBEN BRINGT ERFOLG
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Der Bestseller Traktor aus unserer Stiga Reihe. Seine zwei aerodynami-
schen Messer bei nur 84 cm Schnittbreite sind innovativ und bieten in
Verbindung mit dem extra breiten Auswurfkanal hervorragende Schnitt- 
und Fangeigenschaften. B&S PowerBuilt 3130 AVS Motor, 344 cm3, 
Nennleistung: 5,8 kW @ 2.400 min-1, E-Start, Hydrostat, 240 L Grasfang-
korb. Auch mit einem Honda GXV 390 Motor für 2.659 E erhältlich.

Yamaha Mittelmotor

Litium-Ionen-Akku 352 Wh

Winora Leisure L2
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Sonderpreis

2.199,00€1.699,00€

UVP

Der Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe ist am 16. Juni.
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 21. Juni.
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• Hardware- & Softwareverkauf
• Mobilfunk
• DSL-Anschlüsse
• Netzwerkplanung
• Installation von PCs (auch Fremdprodukte) 

E D V
Dienstleistungen
VOLKER ZELLER

Tel. 09843/93 6958

info@edv-volker-zeller.de

!!! Die Termine beachten !!!
Überprüfung der Feuerlöscher

Bitte Informieren Sie auch Ihre Nachbarn und Bekannten

Auch 2014 bieten wir Ihnen die Möglichkeit Ihre Feuerlöscher
KOSTENGÜNSTIG ÜERPRÜFEN ZU LASSEN

(nicht mit der örtlichen Feuerwehr)

Überprüfungszeitraum innerhalb 24 Monate

Prüfgebühr 6 Kg Auflade - Feuerlöscher ab nur 10 €

Termine

Ort Datum Uhrzeit

Burgbernheim  beim

Gasthaus zum weißen Samstag,den 10.5.2014 10 °° - 11 °°  Uhr

Roß

Beachten Sie auch unsere aktuellen Angebote über:

Wohn-und Mietshäuser 6L Schaumaufladefeuerlöscher incl.Mwst. 142,80 €

Rauchmelder,   Notfall-Koffer für Auto und Freizeit incl.Mwst. 120 €

!Rauchmelder retten Leben!

Bei uns werden Sie in Sachen Brandschutz  umfassend beraten!

Werksvertretung Brandschutztechnik Feuerwehrbedarf

Jürgen Amtmann
91480 Markt Taschendorf
Tel.: 09552/7829
Fax: 09552/7284
Mobil: 0171/7185238

                   Prüf - und Fülldienst für Handfeuerlöscher
Prüfdienst für RWA – Anlagen

Geprüfte Feuerlöscher sind ihre eigene FEUER ABWEHR

Hauptstraße 1, 91593 Burgbernheim, Telefon: 09841 / 40 100-0

www.eg-holzhaus.de

http://www.facebook.com/engelhardtgeissbauer

Die diffusionsoffene 
Dachsanierung.

Ruhige Waldlage, 3 km bis Burgbernheim Ausgangs –und Schnittpunkt markierter Wanderwege.
Wir empfehlen: Forellen aus unserem Quellwasserbecken sowie Fränkische und andere Spezialitäten, hausgebackene Kuchen 
und Torten. Räumlichkeiten für Familienfeiern. Separate Räume für ca 70 Personen sowie Gästezimmer mit Dusche WC.

Erleben Sie bei uns „ Natur pur“

Inh. Familie Hofmann

91593 Burgbernheim
Nähe Rothenburg o. d. Tauber

Telefon (0 98 43) 13 21
Fax (0 98 43) 28 77

Mail:
Waldgasthof.Wildbad@t.-online.de

Internet: 
www.Waldgasthof- Wildbad.de

- Dienstag Ruhetag -
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wir suchen … suchen … suchen …wir suchen …wir suchen …wirwir suchen …wir suchen …wir…mach mit!

 suchen ……mach mit!

 suchen ……mach mit!

 suchen … suchen … suchen …

BROTHAUS GMBH & CO. KG   •  ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   BROTHAUS GMBH & CO. KG   •  ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   BROTHAUS GMBH & CO. KG   •  ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   BROTHAUS GMBH & CO. KG   •  ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   

NETTE KOLLEGEN UND FLEISSIGE HÄNDE

Mitarbeiter im Verkauf, Reinigung & im 
Service - in Teilzeit, m /w ab sofort gesucht

0 98 43 - 93 633-0
info@brot-haus.de
www.brot-haus.de

für unsere 
Brothaus-Fachgeschäfte
in Burgbernheim und
Bad Windsheim.

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung:

 ■
 ■

ENERGIEKOSTEN
SENKEN, ABER WIE?

• WELCHER BRENNSTOFF?

• SOLARANLAGE?

• WÄRMEDÄMMUNG?

• NEUER HEIZKESSEL?

Firma
Klaus Potsch

Telefon (09845) 208
Telefax (09845) 12 30

E-Mail: potsch-solar@t-online.de
www.potsch-haustechnik.de

Hauptstraße 7
91617 Oberdachstetten

Wir sind
aktives Mitglied bei

■ SOLAR und PHOTOVOLTAIK

■ PELLETS- und KAMINÖFEN

■ HOLZ- und 
    PELLETSHEIZSYSTEME

■ NATÜRLICHE 
    WASSERBEHANDLUNG

■ SANITÄR und BÄDER

■ FRISCHLUFTSYSTEME
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91593 Burgbernheim · Gewerbestraße 9
Telefon: 09843/97973 · Fax 09843/97974
E-Mail: stuck.scherer@t-online.de

Frühlingszeit –
 Renovierungszeit

Im Grund • 91593 Burgbernheim • E-Mail: info@blumeninsel-scherzer.de

Nähere Informationen:
      Telefon 09843/97970
           www.blumeninsel-scherzer.de

Mutter tag
Sonntag, 11. 5. 2014

8 bis 12 Uhr 
geöffnet.

Pflanzaktion 2014
vom 28. 4. bis 17. 5. 2014

T ischdeko für
Hochzeiten und
andere Anlässe!
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 Ottenhofen 4
Tel. 09843/1229
Fax: 09843/3689
 info@Pfl ueger-Baustoffe.de

Mediterrane Pflaster- 

                          und Mauersteine

JOHANN POTSCH KGGmbH
& Co.

Rohrleitungsbau
Anlagenbau
Kanalbau

Horizontalbohrungen
Erdarbeiten
Ingenieurbau

seit 1910

Schlossgasse 6 · 91593 Burgbernheim
Telefon (0 98 43) 98 96-0 · Fax (0 98 43) 98 96-19 · E-Mail: info@johannpotsch.de

Die Burg Hoheneck
sucht noch
Bundesfreiwillige!

Jetzt schon für  
September bewerben.

• Du hilfst in der Haus- 
meisterei, in und um‘s Haus.

• Führerschein B  
Voraussetzung.

Nähere Informationen:
Telefon: 09846/971713
www.burg-hoheneck.de

Ihr Elektrofachmann berät Sie.

Mit Intelligenz und Effi zienz:

Energiesparen
mit System.mit System.mit System.mit System.mit System.
Sicherheit und Energieeffizienz 
aus einer Hand. Der E-CHECK.
Nur vom autorisierten Fachbetrieb.
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E-Mail: elektro.assel@t-online.de

  

Rauchmelder von Gira können
Leben retten, denn bei gefährlicher
Rauchentwicklung schlagen sie
sofort Alarm.
Fragen Sie Ihren Elektromeister
nach dem Sicherheitspaket mit drei
Gira Rauchmeldern basic, VdS.

3 Lebensretter

für Vater, Mutter
und Kind

Jetzt im Sicherheits-
paket zum attraktiven
Komplettpreis

Friedenseicheplatz 7 •91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887

E-Mail: elektro.assel@t-online.de

Friedenseicheplatz 7
91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885
Fax 09843/97887
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo bis Fr 6 bis 21 Uhr
Sa 7 bis 20 Uhr
So und Feiertage

9 bis 20 Uhr

Bergeler Straße 26 · 91593 Burgbernheim · Telefon 09843/431
Fax 09843/3690 · E-Mail: burgbernheim-kleppel@web.de

Nach diversen Umbauarbeiten eröffnet der KFZ-Betrieb sein
neues Bistro in Burgbernheim.

Ob auf dem Weg von der Arbeit oder um sich köstlich zu unterhalten –
für einen Besuch im "neuen Bistro" ist immer Zeit.
Es erwarten Sie kleine Snacks, verschiedene Kaffeespezialitäten, 
alkoholische und nicht-alkoholische Getränke.
Freundlicher Service
ist für uns selbstverständlich!

KFZ Technik Kleppel

Ab sofort mit neuem Bistro

Herzlich willkommen!

ANZEIGE

M. Kramer - Schmidt
Burgbernheim - Wassergasse 6

Tel. 09843 - 786
Änderungen und Neuanfertigungen

für Damen und Herren

Schneiderei

... seit über 20 Jahren!
direkt vom Hersteller!



VERANSTALTUNGSKALENDER

JUNI
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

01.06.2014 09:30 Silberne Kon� rmation mit Abendmahl Evangelische Kirchengemeinde St.-Johannis-Kirche

01.06.2014 14:00 Sommerfest Katholische Kirchengemeinde Katholisches Gemeindezentrum

02.06.2014 Anmeldeschluss P� ngstferienaktion Jugendrotkreuz

04.06.2014 15:00 Angehörigennachmittag mit Vorstellung 
der Kooperation Diadem Diadem Evangelisches Gemeindehaus

20.06. – 
22.06.2014 Fußballcamp InterSport TSV Sportplatz

22.06.2014 09:30 Goldene Kon� rmation mit Abendmahl Evangelische Kirchengemeinde St.-Johannis-Kirche

22.06.2014 12:00 Kirschfest OGV Prösselbuck

27.06.-29.06.2014 100 Jahre TSV Fußball TSV

29.06.2014 11:30 Sommerfest Soldatenbund Gasthaus „Weißes Roß“

MAI
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

10.05.2014 19:00 Muttertagskonzert Ev. Posaunenchor Bad Windsheim St.-Johannis-Kirche

11.05.2014 06:00 Vogelstimmenwanderung auf  der Franken-
höhe mit Karl Beigel Tre�  am Freibad

11.05.2014 10:00 Erstkommunion Katholische Kirchengemeinde

17.05.2014 09:00 Frauenkreistag / Freizeittag des Frauen-
kreises Evangelische Kirchengemeinde Gemeindehaus

17.05.2014 09:00 Jugendfeuerwehr:DJF-Spange

18.05.2014 09:00 Berglauf TSV

18.05.2014 18:00 Mariensingen Katholische Kirchengemeinde Katholische Kirche

23.05.2014 18:00 Volleyball- Mitternachtsturnier TSV Sporthalle 

24.05.2014 14:00 Sommerfest Evangelischer Kindergarten Evangelischer Kindergarten

29.05.2014 09:30 Gemeinsamer Gottesdienst im Freien am 
Fest Christi Himmelfahrt Evangelische Kirchengemeinde St. Veit-Kirche, Marktbergel

29.05.2014 11:00 Sommerfest SPD Markgrafenbau

JULI
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

01.07.2014 19:30 Fachvortrag zur Demenzdiagnostik in der 
Geriatrie von Chefarzt Dr. W. Anderer Diadem Gasthaus „Zum goldenen Hirschen“

06.07.2014 10:00 Gemeindefest Evangelische Kirchengemeinde Evangelisches Gemeindehaus 
+ Innenhof, Pfarrgarten

12.07.2014 18:00 Weinfest FFW Seilershof

13.07.2014 11:00 Freibadfest DLRG Freibad

13.07.2014 Sommerfest/-konzert Blaskapelle Buchheim

18.07.-20.07.2014 Kreisjugendfeuerwehrtag

20.07.2014 09:30 Diamantene, Eiserne und Gnaden-Kon� rma-
tion mit Abendmahl Evangelische Kirchengemeinde St.-Johannis-Kirche

20.07.2014 11:00 Sommerfest AWO Vor der Roßmühle

25.07.2014 18:00 Ho� est Gasthaus „Weißes Roß“

26.07.2014 19:00 Spanferkelessen MGV Gasthof „Zum goldenen Hirschen“

27.07.2014 14:00 Sommerfest Mittelschule Mittelschule


